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Start frei für das Jugend-Sommercamp

100.000 Besucher(innen)  in Herberstein

Die Jubiläumsgäste kommen aus Ungarn: Die Überraschung bei Frau Andrea Szaller 
und ihrer Familie aus Zalaegerszeg war riesig, als sie im Eingangsbereich der Tierwelt 
Herberstein mit einer Urkunde, einem Blumenstrauß, einem Genusskorb der Region 
und Eintrittsgutscheinen in Empfang genommen wurde.              

Foto: Alfred Mayer

Durch die finanzielle Unterstützung des Kulmlandes und des Regionalmanagements 
Oststeiermark kann das beliebte Jugend-Sommercamp in den Kulmland-Gemeinden 
Gersdorf, Ilztal, Pischelsdorf am Kulm sowie Stubenberg gemeinsam mit Feistritztal 
wieder für viel Spaß, Action und gute Laune sorgen. Am Montag, dem 27. Juli 2020, 
geht‘s los! Nähere Informationen darüber finden Sie auf Seite 3.

Spielen Sie mit beim diesjäh-
rigen Foto-Gewinnspiel!
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BM Elisabeth Köstinger bei
Holzleimbau Kulmer. Seite 16

Viktoria Kaip aus der 
Gemeinde  Ilztal feierte ihren 

100. Geburtstag. Seite 17

Schmiedemeister Wolfgang 
Tilp feiert heuer zweifaches 

Jubiläum in Stubenberg. 
Seite 26
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Jugend-Sommercamp wieder 
im Kulmland!

Das Kulmland hat es möglich gemacht, 
dass das so beliebte Jugend-Sommercamp 
wieder in den Kulmlandgemeinden Ilztal, 
Gersdorf, Pischelsdorf und Stubenberg (in 
Stubenberg gemeinsam mit Feistritztal) 
abgehalten werden kann. Ich bedanke 

Fotos machen und gewinnen!
Auch wenn man viele europäische Län-
der bereits wieder bereisen kann, wer-
den heuer wohl zahlreiche Menschen 
auf ausgiebige Urlaube im Ausland 
verzichten. Medienberichten zufolge 
nehmen sich viele für diesen Sommer 
vor, die Heimat besser zu erkunden. 

Schließlich hat Österreich ja auch unglaublich viel zu 
bieten. Erfreulicherweise scheint daher die Buchungslage 
in den österreichischen Tourismusregionen relativ gut zu 
sein.
Auch das Kulmland hat wunderschöne „Platzerl“ und 
besticht mit kulinarischer Vielfalt, weshalb es in diesem 
Sommer ein Foto-Gewinnspiel mit dem Motto „Urlaub 
daheim“ gibt. Wenn Sie also im Kulmland unterwegs sind, 
Radeln oder Wandern, besondere Orte erkunden oder die 
zahlreichen Buschenschänke besuchen, halten Sie diese 
Momente auf einem Foto fest und schicken Sie es uns 
(Details dazu auf Seite 5). Unter allen Einsendern verlo-
sen wir zahlreiche Kulmland-Gutscheine. Eine möglichst 
große Vielfalt der Einsendungen veröffentlichen wir in 
der nächsten Ausgabe der Kulmland-Zeitung. Bis dahin 
wünsche ich allen Bewohnerinnen und Bewohnern des 
Kulmlandes einen schönen Sommer!

Ihr
Robert Matzer, Pischelsdorf 29

robert.matzer@kulmland.com; Mobil: 0680 / 211 05 46

mich beim Regionalmanagement Oststeiermark für die finan-
zielle Unterstützung und beim Sommercamp-Leiter Sebastian 
Tödling, der für die Organisation und Durchführung verant-
wortlich ist. Wir werden natürlich beim Sommercamp auch 
darauf achten, dass die Corona-Bestimmungen eingehalten 
werden.

Ich freue mich, dass der Kulmland-Gutschein so gut ange-
nommen wird und sich großer Beliebtheit erfreut. So sind 
seit Ende November 2018 insgesamt 23.000 Gutscheine in 
Umlauf gebracht worden, das bedeutet eine Wertschöpfung 
von 230.000,- Euro für die Kulmland-Region. Zu den bishe-
rigen rund 200 mitmachenden Betrieben, die den Kulmland-
Gutschein als Zahlungsmittel akzeptieren, kommen laufend 
neue Betriebe dazu, darunter auch viele Direktvermarkter. 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Urlaub, den Sie 
heuer vielleicht sogar im Kulmland verbringen. Sie werden 
dabei merken, dass die Kulmland-Region viel zu bieten hat.

Ihr

Herzliche Gratulation!
Georg Knill, Eigentümer und Aufsichtsratsvor-
sitzender der Firma Rosendahl-Nextrom  GmbH 
mit Sitz in Pischelsdorf am Kulm und Inhaber des 
Pischelsdorfer Gastronomiebetriebes „Wirtshaus 
zur Hofstub‘n“  wurde kürzlich zum neuen Präsi-
denten der Industriellenvereinigung Österreichs 
gewählt. Wir freuen uns nun den IV-Präsidenten 
in der Kulmland-Region zu wissen.

Bürgermeister Ing. Alexander Allmer
(Kulmland-Obmann)

Detaillierte Auskunft und ausführliche Förderberatung für Ihre Pro-
jekte gibt es bei der Energieberatungsstelle im Kulmland-Büro am 
Hauptplatz in Pischelsdorf am Kulm.
Eine telefonische Terminvereinbarung ist erforderlich!
Ing. Rudolf Großauer
Tel.: 0676 / 785 27 27;  
E-Mail: grossauer.r@a1.net

Impressum: Herausgeber und Verleger: Verein Kulmland-
Region. Redaktion und Layout: Walter Flucher, 

8212 Pischelsdorf 29. Zimmermann-Druck, Gleisdorf

 



Das wird wieder ein Sommer-Spaß!
Trotz verschärfter Corona-Maßnahmen kann das im Vorjahr so erfolgreiche Jugend-Sommercamp in 
den fünf Kulmland-Gemeinden Feistritztal, Gersdorf an der Feistritz, Ilztal, Pischelsdorf am Kulm und 
Stubenberg am See wieder angeboten werden. Diesmal organisiert und finanziert durch den Verein 
Kulmland-Region mit freundlicher Unterstützung des Regionalmanagements Oststeiermark.

Das Jugend-Sommercamp im letzten Jahr war ein durch-
schlagender Erfolg. Kids zwischen 7 und 14 Jahren konnten 
actionreiche Tage verbringen. Auch in diesem Jahr findet 
die Betreuung wieder mit Trainer Sebastian Tödling statt, 
der trotz vieler Unsicherheiten durch Corona mit großem 
Engagement die Planung übernahm. Durch unermüdlichen 
Einsatz des Kulmland-Vorstandes konnte auch wieder eine 
Unterstützung des Regionalmanagements Oststeiermark or-
ganisiert werden, weshalb der Selbstkostenbeitrag für Eltern 
trotz Mehraufwands in der Betreuung bei nur 95 Euro pro 

Kind und Woche gehalten werden konnte. Einziger Wehr-
mutstropfen: aufgrund der Verschärfungen durch Corona, 
können pro Gemeinde vorerst nur 20 Kinder angemeldet 
werden. Weitere Interessenten kommen auf die Warteliste.
Ab 27. Juli heißt es also wieder Start frei für das Sommer-
camp. Auch in diesem Jahr hat sich Sebastian Tödling mit 
seinen Trainern allerhand Interessantes einfallen lassen. 
So werden wieder viele spannende Spiele und Ausflüge 
durchgeführt mit Einbezug der regionalen Wirtschaft und 
der Gemeindevereine.

Das Jugend-Sommercamp findet jeweils 
von Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr 

an folgenden Terminen statt:
Gemeinde Gersdorf: 27. bis 30. Juli

Gemeinde Pischelsdorf: 3. bis 6. August
Gemeinde Stubenberg/Feistritztal: 10. bis 13. August

Gemeinde Ilztal: 17. bis 20. August
Anmeldungen ab sofort in den Gemeindeämtern der 

Kulmland-Gemeinden außer Pischelsdorf am Kulm.

In der Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm erfolgt 
die Anmeldung per E-Mail direkt bei 

Sebastian Tödling unter toedling.s@gmail.com.
Selbstkostenbeitrag: 95,- Euro pro Kind und Woche.
Begrenzte Teilnehmerzahl: 20 Kinder pro Gemeinde.

Schlechtwetterprogramm geplant.
Weitere Informationen wie Treffpunkt, 

Mitzubringendes, Zahlungsmodalitäten ... usw. 
liegen in den Gemeindeämtern auf.
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E-Bike-Boom ist stärker denn je

Die Statistik spricht eine ein-
deutige Sprache: Bereits jedes 
dritte neue Fahrrad in Öster-
reich ist ein E-Bike – Tendenz 
steigend. Damit ist die Elek-
tromobilität zumindest bei 
den Zweirädern unaufhaltsam 
auf dem Vormarsch. Und die 
Corona-Krise scheint diesen 
Trend noch zu unterstützen, 
denn auch heuer verlief die 
E-Bike-Aktion im Kulmland 
wieder sehr erfreulich. Wer 
diesen Trend eindeutig bestä-
tigt ist Josef Salchinger von der 
bikee-Filiale in Stubenberg. 
„Unsere Auftragsbücher sind 
gut gefüllt und wir haben lau-
fend zahlreiche Anfragen. Das 
freut uns natürlich sehr.“
Die E-Bike-Schmiede aus 
Wagna zählt überhaupt zu den 
erfolgreichsten Unternehmen 
der Branche. Bikee setzt auf 
Regionalität und Nachhaltig-
keit und bietet seinen Kunden 
erstklassigen Service. Bei der 
heimischen Fertigung in Wag-
na schrauben durchwegs regi-
onale Mitarbeiter die Räder 
zusammen. Geschäftsführer 

Mit E-Bikes zum Erfolg: Michael und Thomas Rath (vorne) und das Team von Bikee am Produktionsstandort in Wagna. Qualität made in Styria.

Josef Salchinger mit Kulmland-GF Robert Matzer bei der E-Bike-
Übergabe vor dem bikee-Geschäft in Stubenber am See.

Thomas Rath dazu: „Wir ver-
kaufen direkt ohne Zwischen-
handel an den Endkunden. 
Daher bekommt man bei uns 
hohe Qualität zum unschlagba-
ren Preis. Außerdem verbauen 
wir Akkus, die eine um 50 
Prozent höhere Kapazität ha-
ben als marktübliche Produkte. 
Dadurch werden sie im harten 
Alltag weniger beansprucht 
und halten viel länger.“
Auch der Verein Kulmland ist 
nun elektrisch unterwegs. GF 
Robert Matzer wird in Zukunft 
viele Kilometer innerhalb 
der Region mit einem Bikee-
Fahrrad zurücklegen. Er er-
klärt: „Die Distanz von knapp 
zehn Kilometern zwischen 
meinem Wohnort und dem 
Kulmland-Büro sind geradezu 
ideal, um sie mit einem E-Bike 
zurückzulegen. Auch Wege 
innerhalb der Region sind 
damit möglich. Außerdem ist 
das Kulmland auch Klima- und 
Energiemodellregion und ich 
möchte hier auch aktiv einen 
kleinen Beitrag bei der Reduk-
tion des Autoverkehrs leisten.“ 

Seite 4 Energiekultur Kulmland 



Kulmland-
Fotogewinnspiel

Doppelt “g“ wie doppelt “gut“ Gussmagg GmbH, 8212 Pischelsdorf 122
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www.gussmagg.at 03113 / 2311

Heizen Sie effizient
und sparsam –
mit umweltfreundlichen Pellets und
Spar-Heizöl-Ecotherm von Gussmagg.

Egal ob beim Radfahren, im Buschenschank oder 
im Freibad – dieser Sommer steht ganz unter dem 
Motto „Urlaub daheim“. Machen Sie mit und sen-
den Sie Ihre Fotos zu diesem Thema per E-Mail 
an robert.matzer@kulmland.com. Unter allen Ein-
sendern werden zahlreiche Kulmland-Gutscheine 
verlost.

Einsendeschluss ist der 31. August 2020

Mit der Zusendung von Fotos geben Sie die Zustimmung dafür, 
dass Ihre Fotos und persönlichen Daten verarbeitet und gespei-
chert werden und Ihre Fotos kostenlos in der Kulmland-Zeitung 
und in sozialen Medien verwendet werden dürfen.

Seite 5 Kulmland 
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GPS-Schatzsuche in unserer Region

Geocaching ist eine Schnitzeljagd in der realen Welt, die mit einem GPS-fähigen Smartphone jederzeit 
kostenlos möglich ist. Auch das Kulmland hat nun die ersten Schätze versteckt – weitere folgen. Legen 
Sie gleich los – vielleicht gelingt dabei ein gutes Bild für das Kulmland-Foto-Gewinnspiel.

Seit dem Jahr 2000 ist es für jedermann möglich mittels GPS 
(Globales Positionsbestimmungssystem) einen Standort auf 
nur wenige Meter genau zu bestimmen. Ausgehend von den 
USA wurde damit ein neuer Trend geboren – Geocaching. 
Auf Deutsch kann es als GPS-Schnitzeljagd oder Schatzsu-
che übersetzt werden und es dauerte nicht lange, bis dieser 
Trend die ganze Welt eroberte.
Dabei geht es darum, von Menschen versteckte Behälter 
zu finden und sich in das vor Ort gefundene Notizbuch 
einzutragen. Egal ob mit kleinen Kindern, im Rollstuhl, 
auf den höchsten Bergen oder unter Wasser. Die versteck-
ten Schätze und die Schwierigkeit sie zu finden variieren 
stark. Teilweise müssen auch knifflige Rätsel gelöst oder 
trickreiche Mechanismen geöffnet werden – es ist also für 
jeden etwas dabei.
Österreichweit gibt es bereits mehr als 290.000 Geocacher 
und über 90.000 versteckte Schätze. Weltweit gibt es na-
türlich viele Millionen solcher Caches zu finden. Auch die 
Energiekultur Kulmland versteckt nun die ersten GPS-
Schätze und im Laufe des Sommers kommen noch weitere 
dazu. Ein besonderer Dank gilt dabei der regionalen und 
sehr aktiven Gruppe „Team_Muggelalarm“ für die profes-
sionelle Unterstützung!

Diese Schnitzeljagd ist eine lustige Abwechslung an der 
frischen Luft und mit verschärften Corona-Maßnahmen zu 
vereinbaren. Sie ist kostenlos und könnte den einen oder 
anderen Sommertag zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machen. Wenn Sie Sich also auch einmal wie „Indiana 
Jones“ oder „Lara Croft“ fühlen möchten, erstellen Sie 
einfach Ihren kostenlosen Account auf geocaching.at und 
schon geht’s los!

Energiekultur Kulmland 
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E-BIKES

ab € 1799,-

Jetzt neue Modelle!

 (03113/2232

Übertragbare Buskarte pausiert

Seit mehreren Jahren gibt es nun schon die übertragbare 
Buskarte bei Reifen Huber in Hirnsdorf und bei Il Campo 
in Pischelsdorf. Dabei können Monatskarten für den öffent-
lichen Verkehr ausgeborgt werden, was die Kosten für eine 
Fahrt deutlich reduziert. Dieser für viele schon selbstver-

ständliche Service des Kulmlandes muss nun aufgrund der 
Corona-Krise pausiert werden. Die Nachfrage ist zu gering. 
Im Idealfall startet der Service wieder im Herbst. Dazu 
wird es weitere Informationen in der nächsten Ausgabe der 
Kulmland-Zeitung geben.



Klimaschulenprojekt „SonnigERleben 5“ 
geht im Herbst weiter

Da coronabedingt viele geplante Aktivitäten im Rahmen des Klimaschulenprojektes in 
diesem Schuljahr nicht stattfinden konnten, wurde beschlossen das Projekt bis in den 
Herbst des nächsten Schuljahres zu verlängern.
Was im Frühjahr und Sommer dieses 
Schuljahres noch passiert ist...
Solange der Regelunterricht in den Schulen noch stattfinden 
konnte, haben die Schülerinnen der drei Volkschulen St. 
Johann bei Herberstein, Ilztal und Pischelsdorf fleißig mo-
natlich die Zähler ihrer Schulgebäude abgelesen und gelernt, 
wie sie mit diesen Werten die Strom-, Wasser- und Wärme-
verbräuche ihrer Schulgebäude eruieren und dokumentieren 
können. Außerdem wurde auch die Stromproduktion der 
Photovoltaikanlage der Volkschule Ilztal genau unter die 
Lupe genommen. 

Volksschule Pischelsdorf

Volksschule St. Johann bei Herberstein

In der Volksschule St. Johann bei Herberstein wurden 
außerdem Experimentierkoffer für erneuerbare Energie 
angeschafft. Die SchülerInnen der 3. und 4. Klassen expe-
rimentierten bereits fleißig damit, um herauszufinden, wie 
elektrischer Strom sich verhält und wie er durch Wind- und 
Sonnenenergie erzeugt werden kann.

In der Volksschule Pischelsdorf fand bereits im vergangenen 
Jahr das Mitmach-Musical „Kleine Feder auf großer Mis-
sion“ mit Lisa Valentin im Pfarrsaal in Pischelsdorf statt. 
Bei diesem unterhaltsamen und sehr lehrreichen Stück 
wurde gemeinsam getrommelt, gesungen und getanzt und 
die Kinder durften immer wieder ihr Talent als „Spontan-
Schauspieler“ präsentieren. Die Geschichte handelte von 
den beiden Kindern Anna und Leo, welche sich gemeinsam 
mit dem Indianerhäuptling auf eine heikle Mission begaben, 
um mit vereinten Kräften „Mutter Erde“ zu retten. Gemein-
sam wurden Ideen entwickelt, um die Umwelt zu schützen 
und so einen wertvollen Beitrag zum Weiterbestand unseres 
Planeten zu leisten. Themen wie Recycling und Umweltver-
schmutzung wurden aufgegriffen und durch Lisa Valentin 
in spielerischer Weise aufbereitet. 
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Was im kommenden Herbst geplant ist
Im kommenden Herbst wird ein Strohballen-Workshop mit 
den zukünftigen 4. Klassen der Volksschule Pischelsdorf 
stattfinden und die künftigen 3. Klassen werden ein Thea-
terstück mit selbst gebastelten Mülltieren mit Stefan Karch 
einstudieren. Außerdem wird die Bedeutung der Bienen 
für das ökologische Gleichgewicht unserer Umwelt und 
Artenvielfalt thematisiert.
In der Volksschule St. Johann bei Herberstein ist eine Exkur-
sion in den Ökopark Hartberg geplant und in der Volksschule 
Ilztal werden im Herbst die waldpädagogischen Einheiten 
mit Thomas Pichler fortgeführt. 

Volksschule Ilztal in Prebensdorf

In der Volksschule Ilztal erkundeten die Kinder den schul-
nahen Wald, lernten wie das Ökosystem Wald funktioniert, 
welche verschiedenen Baumarten und andere Lebewesen 
hier wohnen, welche Bedeutung der Wald für unser Klima 
hat und wie Holz aus den Wäldern als erneuerbarer Ener-
gieträger genutzt werden kann. Auch Müllvermeidung und 
Ursachen für die sinkende Artenvielfalt unserer Wälder 
wurden mit den Kindern diskutiert.

N U D L B U D L
s t r e e t f o o d

tägl.
MO - SO

ab 11:30

immer die richtige

Walter

K r e i s v e r k e h r
G r o ß p e s e n d o r f



Jackpot.fit: Mit dem Sportverein „FocusGsund“     
in allen fünf Kulmlandgemeinden

Gehen Sie mit der Teilnahme am Jackpot.fit-Bewegungspro-
gramm Ihren ersten Schritt in Richtung eines gesundheitsbe-
wussteren Lebens. Der Verein FocusGsund mit seinen Jackpot.
fit-TrainerInnen Beate Gutmann, Marlies Groß und Jutta 
Gradwohl (auf dem Foto von links nach rechts) freuen sich 
auf Sie! 

Nähere Infos und Anmeldungen bei
Lena Großschädl, MA    Tel.: 050808 9516

E-Mail: jackpot@svagw.at;   www.jackpot.fit

Wollen Sie auch Ihren inneren Schweinehund besiegen, über 
sich selbst hinauswachsen und wieder mehr für Ihre Gesundheit, 
Ihr Wohlbefinden und Ihre Lebensqualität tun? Das Jackpot.fit-
Bewegungsprogramm bietet allen im Alter von 30-65 Jahren, die 
Ihren Alltag aktiver und bewusster erleben wollen, die praktische 
Lösung. Bereits seit 4 Jahren wird das Jackpot.fit-Bewegungspro-
gramm an 30 Standorten in der ganzen Steiermark angeboten und 
seine 1500 bisherigen TeilnehmerInnen verzeichnen nachhaltig 
tolle Erfolge. Auch die Kulmlandgemeinden finden: „mehr Ge-
sundheit ist immer ein Gewinn“ und haben mit der Einführung 
des Jackpot.fit-Bewegungsprogramms ab Herbst 2020 für Sie das 
beste Los im Rahmen der Förderung Ihrer Gesundheit gezogen. 

Was ist Jackpot.fit?
Jackpot.fit ist ein Bewegungsprogramm, ins Leben gerufen von 
der Sozialversicherung der Selbstständigen (SVS) in Zusammen-
arbeit mit anderen Sozialversicherungsträgern, der Universität 
Graz, den Sportdachverbänden sowie den Sportvereinen, wie auch 
dem Verein FocusGsund. Ziel ist es, Bewegung wieder zu einem 
wichtigen Bestandteil Ihres Alltags werden zu lassen und die 
Freude und Motivation daran zu stärken. Ausreichend Bewegung 
im Sinne der österreichischen Bewegungsempfehlung macht Sie 
nämlich im Alltag nicht nur körperlich und geistig fitter, sondern 
auch nachgewiesen glücklicher, zufriedener und dynamischer.
Ist Jackpot.fit für mich geeignet?
Das Jackpot.fit-Bewegungsprogamm ist für Jedermann im 
Alter von 30-65 Jahren geeignet, egal ob Bewegungsmuffel, 
Sport-Beginner*in oder Wiedereinsteiger*in und macht in der 
Gruppe gleich noch mehr Spaß. Besonders Kurabsolvent*innen 
profitieren von den eigens für ihre Zielgruppe konzipierten 
Kurseinheiten, da diese als Ergänzung zum Kuraufenthalt die 

Mit dem kostenlosen Jackpot.fit-Bewegungsprogramm im Kulmland fit und gesund durch den Herbst
perfekte Möglichkeit bieten, auch nach der Kur weiterhin in 
Bewegung zu bleiben und körperliche Aktivität stärker in den 
Alltag einzubinden. Zudem spricht Jackpot.fit nun auch gezielt 
Personen mit Diabetes-Typ-2 an, die sich mehr bewegen möchten. 
Denn wie wichtig gesundheitswirksame, körperliche Bewegung 
mit ihrer präventiven und therapeutischen Wirkung auf diverse 
Zivilisationskrankheiten ist, wurde bereits durch Studien belegt. 
So bietet das Jackpot.fit-Bewegungsprogramm eine gute Mög-
lichkeit zur Gesundheitsförderung und zur Ausbildung eines 
gesundheitswirksamen Lebensstiles, welcher gerade für Diabetes-
Patienten*innen eine essenzielle Rolle spielt.
 
Wie funktioniert Jackpot.fit?
Das Jackpot.fit-Bewegungsprogramm besteht aus abwechslungs-
reichen Trainingseinheiten in der Gruppe, welche Ausdauer, Kraft 
und Koordination gleichermaßen ansprechen und verbessern. 
Keine Lust auf zeitraubende Wege zum Training? Die Jackpot.fit-
Trainingseinheiten finden in Ihrer unmittelbaren Wohnumgebung 
statt. Zu teuer? Das Schnuppertraining und das erste Semester 
(15 Einheiten) sind für alle Teilnehmer*innen kostenlos. Ein 
JACKPOT also! 
Lust auch den JACKPOT zu knacken?
„Es ist nicht wichtig, wie groß der erste Schritt ist, sondern in 
welche Richtung er geht.“
    Gesundheitswirksame Bewegungsinhalte für Herzkreislauf, 
Kraft und Koordination.
    Zielgruppe: Beginner*innen und Wiedereinsteiger*innen im 
Alter von 30–65 Jahren, die sich mehr bewegen möchten.
    Speziell für Kurabsolvent*innen konzipiert.
    Einstiegssemester kostenlos – für Versicherte aller Sozialver-
sicherungsträger. 

•

Das Jackpot.fit-Bewegungsprogramm beginnt Mitte Septem-
ber in den fünf Kulmland-Gemeinden Feistritztal, Gersdorf, 
Ilztal, Pischelsdorf am Kulm und Stubenberg am See. Die ge-
nauen Termine erfahren Sie in der nächsten Kulmland-Zeitung.

•

••
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Einfach zum Mitnehmen! Einfach zum Genießen!
Rund um die Uhr - Automatisch frisch

Bauernladen Hirnsdorf
Montag - Freitag:   07:00 - 12:30
    15:00 - 18:00
        Samstag:    08:00 - 12:00

NEUE

ÖFFNUNGSZEITEN

Ab sofort kann man rund um die Uhr kontaktlos einkaufen. 
Wo? In Hirnsdorf, vor dem Bauernladen Groß, direkt an 
der Wechselbundesstraße B54.

Spontan am Abend oder sonntags bekommen Sie Gäste zum Grillen? Dank unserer 
00 bis 24.00 Uhr-Station kein Problem. Großes saisonales Sortiment, Grillfleich, Auf-
striche, Würstel, Wurst und frisches Fleisch. Auch Eier und Salat von der Familie Hödl, 
Bio-Milch und Joghurt vom Biohof Krogger, verschiedene Säfte, Weine, Marmeladen, 
Nudeln und frisches saisonales Gemüse unserer regionalen Landwirte.

Bezahlung ganz einfach mit Münzen, Scheinen oder Bankomatkarte.

Kulmland Kulmland Kulmland Kulmland Kulmland 

Kulmland 



 Christian Reisinger
Versicherungs 

Consulting Reisinger

8212 Pischelsdorf 
am Kulm: 510

Tel.: 03113/8080

Unfallversicherung -
Notwendige Ergänzung 

zur gesetzlichen
Kranken- und

Unfallversicherung

Es ist Realität, dass zwei 
Drittel der 800.000 Unfal-
lereignisse in der Freizeit 
passieren. Da die gesetzli-
che Unfallversicherung nur 
den beruflichen Bereich samt 
Wegunfällen absichert, kann 
es - spätestens nach Durchfüh-
rung einer Hubschrauberber-
gung (Bergung von Skipiste 
oder aus steilem Gelände) - zu 
Kosten in der Höhe von meh-
reren tausend Euro kommen. 

Leider bietet die gesetzli-
che Unfallversicherung im 
Freizeitbereich keine und die 
gesetzliche Krankenversi-
cherung nur eingeschränkte 
Leistungen - wie ärztliche 
Versorgung nach Unfall, sta-
tionäre Behandlungen sowie 
Rehabilitation.

Kein Anspruch besteht für 
Kosten wie Hubschrauberber-
gung oder für den Einsatz der 
Bergrettung. Besonders dras-
tisch stellen sich Einbußen bei 
Berufsunfähigkeit sowie Dau-
erinvalidität dar – hier bieten 
private Unfallversicherungen 
bzw. Berufsunfähigkeitsver-
sicherungen Lösungen, um 
gegen finanzielle Folgen und 
Belastungen vorzusorgen.

Als unabhängiges Versiche-
rungsmaklerbüro finden wir 
für Sie das maßgeschneiderte 
Deckungskonzept und unter-
stützen Sie bei der Schaden-
abwicklung.

Aktion „Volksfest@home“ erbrachte 
3.000,- Euro für die FF Pischelsdorf

Das heurige 50. Pischelsdorfer-Jubi-
läumsvolksfest musste wegen der Co-
ronavirus-Pandemie abgesagt werden. 
Auf Initiative von Reinhold Posnitz und 
Markus Kothgasser wurde die Aktion 
„Volksfest@home“ ins Leben gerufen. 
Unter dem Motto „Ihr grillt zuhause 
und wir spenden an die Feuerwehr“ 
konnte man bei den Volksfestlieferan-
ten Hendln, Wein oder Würstel kaufen. 
Der Reingewinn aus dem Verkauf 
dieser Produkte in der Höhe von 3.000,- 
Euro wurde kürzlich an HBI Ing. Rene 
Prem und OBI Karl Groß übergeben.
Neben Daniela, Reinhold und Eric 

Über 100 Personen aus dem 
Kulmland ließen am Samstag, 
dem 13. Juni 2020, ihre Feu-
erlöscher bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Rohrbach am Kulm 
(Marktgemeinde Pischelsdorf am 
Kulm) überprüfen.
Das Foto zeigt Markus Kaiser 
von der Firma Brandschutz Eibel 
(Hainfeld 47, 8262 Ilz) mit HBI 
Martin Fiedler (links) und Gerä-
tewart OLMdF Christian Ebner 
(rechts).

FF Rohrbach am Kulm organisierte 
eine Feuerlöscher-Überprüfung

Posnitz (SPAR-Markt Pischelsdorf) beteiligten sich noch folgende Sponsoren an dieser Aktion: 
Markus Kothgasser (Bratwürstl), Markus Herbst (Grillhendln), Kulmlandbäcker (Semmeln). 
Buschenschank Lang (Tischwein) Andreas&Andrea Posch (Volksfest-Wein). Weitere Sponsoren 
waren die Raiffeisenbank Pischelsdorf-Stubenberg und die Brauunion.

Eric Posnitz übergab im Beisein der Sponsoren an HBI Ing. Rene Prem und OBI Karl Groß den €  3.000-Scheck. 
HBI Ing. Rene Prem:“Uns ermöglicht diese Spende einen Teil der Finanzierung unserer Schutzhelme, die 
wir im Januar nach über 20 Jahren ersetzt haben. Das Geld ist somit gut für die Sicherheit unserer Männer 
und Frauen investiert.“

Markus Kothgasser (links) hat außerdem ein Gewinnspiel 
durchgeführt, bei dem drei Grillpakete zu gewinnen waren. Das 
Foto zeigt ihn mit der Gewinnerin und den beiden Gewinnern.

Seite 12 Kulmland 
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Auch in der Krise für Sie da! 
Wie stark sind die Unternehmen der Region von der Corona- Krise betroffen? 
Kahlbacher: Von Hotellerie, Gastronomie und Handel über Reise- und Busunternehmen bis hin 
zum Friseur, Masseur oder Beautybetrieb trifft es Dienstleistungsbetriebe besonders hart. Außerdem 
die Menschen, die während der Krise in Kurzarbeit geschickt wurden oder gar ihren Job verloren 
haben. Wir sind aber von Anfang an aktiv auf unsere Kunden zugegangen und haben ihnen mit 
Überbrückungskrediten und Stundungen ganz individuelle finanzielle Lösungen für diese außer-
gewöhnliche Situation geboten. 
Hofer: In den letzten beiden Monaten haben wir, zusätzlich zum Tagesgeschäft, mehr als 100 mit 
der Krise zusammenhängende Anträge bearbeitet. Eine der größten Hürden dabei war, dass sich 
in den ersten Tagen die Vorgaben der Politik nahezu täglich änderten. Für Unternehmen gab es so 
kaum Richtlinien, an denen man sich orientieren konnte. Auch wusste in den ersten Wochen noch 
niemand wie lange der Lockdown dauern würde. 
Welche positiven Effekte bringt die Krise mit sich? 
Kahlbacher: Vom Landwirt über den Nahversorger bis zum ortsansässigen Unternehmer - kleinere 
Strukturen und lokale Geschäfte werden von den Menschen wieder mehr geschätzt. Sicherheit, 
Regionalität und Nachhaltigkeit, dafür steht auch die Raiffeisenbank Pischelsdorf-Stubenberg seit 
mehr als 100 Jahren. Während man bei einer Internetbank nur eine Telefonnummer findet, sind 
wir nicht nur bei Sonnenschein persönlich für die Menschen da. Wir reichen unseren Kunden in 
stürmischen Zeiten gerne einen Regenschirm und bei Bedarf auch eine wärmende Decke. 
Wie sieht der Blick in die Zukunft aus? 
Hofer: Die Wirtschaft wird langsam wieder in Gang kommen. Nach der IT-Blase im Jahr 2001 und 
der Weltfinanzkrise 2008 ist das nun die dritte Krise, die wir hautnah miterleben. Aus Erfahrung 
wissen wir, dass nach jeder Krise wieder ein Aufschwung folgt. Das chinesische Schriftzeichen 
für Krise besteht aus zwei Silben, die getrennt gelesen Gefahr und Chance bedeuten. Die Gefahr 
haben wir nun hoffentlich größtenteils übertaucht, jetzt konzentrieren wir uns auf neue Chancen. 
Gemeinsam schaffen wir das. 

Vst.-Dir. Helmut Kahlbacher.

Vst.-Dir. Markus Hofer.

€
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„Meins ist Deins“ - Baby- & Kleinkind Secondhand-Shop 
Birgit Maierhofer im Gewerbepark Hohenwarter in Hirnsdorf

Neu in Pischelsdorf: Kfz-Autohaus Fleck
Kfz-Fachwerkstätte und Handel  -  Gebrauchtwagen  -  Ersatzteile

Kfz-Mechanikermeister Her-
mann Fleck aus Sinabelkirchen 
hat in Pischelsdorf im vorma-
ligen Autohaus Strobl direkt 
an der Wechselbundesstraße 
seinen Kfz-Betrieb eingerich-
tet. In der Kfz-Fachwerkstätte 
werden sämtliche Reparaturen 
an allen Automarken durchge-
führt und auch die Pickerlüber-
prüfung bis 3,5 t.
Angeboten werden weiters 
Neu- und Gebrauchtwagen 
aller Marken und sämtliche 
Kfz-Ersatzteile für ebenfalls 
alle Automarken.
Die Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag von 8.00 bis 
17.00 Uhr, von 12.00 bis 12.30 
Uhr ist Mittagspause.

Sie arbeiten alle zusammen: Kfz-Mechanikermeister Hermann Fleck (rechts) mit Gattin Astrid, Sohn Benjamin 
Fleck (links) und Kfz-Mechaniker Michael Gruber. Telefon: 03113/40 443; www.auto-fleck.at

Einige Neuerungen gibt es im Baby- & Kleinkind Second-
hand-Shop, das im Gewerbepark Hohenwarter in Hirnsdorf 
von Birgit Maierhofer geführt wird. So werden seit Mai 2020 
auch Zahlungen mit Bankomat akzeptiert. Außerdem werden 
Feistritztal- und Kulmland-Gutscheine als Zahlungsmittel 
akzeptiert.
Von 13. Juli bis 11. September 2020 werden im Rahmen des 
Sommerabverkaufs 50 Prozent Nachlass auf das gesamte 
Sommersortiment gewährt.
Angeboten wird ein umfangreiches Sortiment, darunter 
auch große Artikel wie Kinderwägen, Wickeltische ... usw. 
direkt im Geschäft und online.
Noch eine Neuheit. Es gibt im Geschäft eine kleine Ecke 
mit GRATIS-Artikel zum Verschenken.
Übernommen werden auch Suchanfragen für Babysachen 
und Vermittlungsabfragen für „zu verschenken“.

Sommeröffnungszeiten bis Oktober 2020:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung. Mobil: 0677 / 637 16 849
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Der Wasserverband Feistritztal hat sich dazu entschlossen, 
die Trinkwasserversorgung zukunftsfit zu machen und auch 
im Falle eines Blackouts die Bevölkerung mit einwandfrei-
em Trinkwasser zu versorgen. Aus diesem Anlass wurden 
zwei Notstromaggregate mit jeweils einer Leistung von 35 
KVA mobil auf zwei Anhängern angeschafft. Die Strom-
aggregate wurden von der Firma Grossmann GmbH aus 
Großwilfersdorf geliefert, die beiden Anhänger der Marke 
„HAPERT AZURE HB 2“ wurden von der Hirnsdorfer 
Firma F.H. Anhänger Hohenwarter beigesteuert.
Franz Hohenwarter: „Die beiden Anhänger wurden mit 
ALU-Profilböden ausgestattet und haben dadurch eine 
wesentlich längere Lebensdauer.“

Michael Jandl, seines Zeichens Chef von „Tingel-Tangel 
Soundsystems“ aus Anger hat kürzlich bei Franz Hohen-
warter zwei Anhänger der Marke „agados NP 26“ gekauft. 
Beide sind ausgestattet mit  einem Polyfaserdeckel und 
einer Auffahrklappe. Diese erleichtert das Beladen des 
Anhängers z.B. mit einer Hupfburg oder einer Licht- und 
Tonanlage. Benötigt wird der Anhänger für den Transport 
der benötigten Geräte zu Event-Veranstaltungen. „Ich bin 
mit den beiden Anhängern sehr zufrieden. Sie haben ein 
sehr gutes Fahrverhalten und, was auch sehr wichtig ist, das 
Preis-Leistungsverhältnis ist absolut in Ordnung. Ich werde 
mir demnächst weitere Anhänger bei Franz Hohenwarter 
anschaffen“, so Michael Jandl.

Die Firma Egger Glas in Gersdorf an der Feistritz hat bei 
Franz Hohenwarter einen Anhänger der Marke „HAPERT 
AZURE HB 2“ mit einer Ladefläche von 4.550 x 2.200 x 
300 cm gekauft.  Der Anhänger ist mit Parabelfedern aus-
gestattet, die eine höhere Belastung ermöglichen und die 
Lebensdauer des Anhängers verlängern. Erich Pribek, der 
Technische Leiter von Egger Glas, ist mit dem Anhänger 
ebenfalls sehr zufrieden. „Wir benötigen den Anhänger für 
den Glastransport zu unseren Kleinkunden“, so Pribek.

Immer mehr Kunden kaufen Anhänger von Franz Hohenwarter 
und sind sehr zufrieden. Hier einige Beispiele:

Neu in Zukunft bei F.H. Anhänger Hohenwarter:
Autotransportanhänger, kippbar, mit Rampe

und Zwischenboden ab 3.000,- Euro
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Bundesministerin Elisabeth Köstinger besuchte Holzleimbau Kulmer

Hohen Besuch hatte vor Kurzem Kulmer Holzleimbau 
GesmbH in Pischelsdorf. Bundesministerin Elisabeth Kös-
tinger und Landesrat Hans Seitinger, begleitet von LAbg. 
Andreas Kinsky und Bgm. Herbert Baier, ließen sich von 
den beiden Geschäftsführern BM Ing. Gernot Kulmer und 
BM Ing. Hannelore Feichtinger durch das Werk führen. 
Besonders beeindruckt zeigte sich die Bundesministerin 
vom hier entwickelten und produzierten Innovationspro-
dukt Kielsteg, einem Deckensystem für Spannweiten bis 
zu 30 Meter.

Im Rahmen einer anschließenden Pressekonferenz im 
Pischelsdorfer „Wirtshaus zur Hofstubn“ präsentierten 
Köstinger und Seitinger ein 400-Millionen Paket für die 
Land- und Forstwirtschaft sowie Investitionen der Bundes-
regierung in eine nachhaltige Forstwirtschaft.. Da vor allem 
der Wald unter dem derzeitigen Klimawandel leidet, soll die 
Aufforstung klimafitter Mischwälder unterstützt werden. 
Die Steiermark ist das größte Forstland Österreichs, dessen 
Landesfläche zu 62% mit Wald bedeckt ist, der 55.000 Ar-
beitsplätze in der Holz- und Veredelungsindustrie sichert.

Zum Abschluss gab es ein in ein Kielstegmodell verpacktes Blu-
mengeschenk für die Bundesministerin.

Rundgang mit Bundesministerin Elisabeth Köstinger und ihrer 
Begleitung durch den Holzleimbau-Betrieb Kulmer.

LAbg. Andreas Kinsky, BM Elisabeth Köstinger, Ing. Hannelore Feichtinger, Ing. Gernot Kulmer, LR Seitinger  und Bgm. Baier (v.l.).
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Bauernbund ehrte Gottfried Pfeifer

Gottfried Pfeifer aus Nitschaberg beging vor Kurzem seinen 
80. Geburtstag. Dies nahm die Vertretung des Ilztaler Bau-
ernbundes zum Anlass, ihm ein Ehrengeschenk und  seiner 
Ehefrau Viktoria einen Blumenstrauß zu überreichen. Gott-
fried Pfeifer ist seit 1964 Mitglied des Bauernbundes und 
war über 30 Jahre lang auch im Vorstand. Gemeinsam mit 
seiner Ehefrau führte er einen landwirtschaftlichen Betrieb 
mit Schwerpunkt Obstbau in Nitschaberg. Dieser wird nun 
von seinem Sohn erfolgreich weitergeführt.

Der Jubilar Gottfried Pfeifer mit Gattin Viktoria und Gratulanten 
vom Bauernbund Ilztal.

100. Geburtstag von Viktoria Kaip

Nun konnte auch in der Gemeinde Ilztal erstmals ein 100. 
Geburtstag gefeiert werden. Es handelt sich dabei um Vik-
toria Kaip aus Wolfgruben, die kürzlich ihren „Hunderter“ 
begehen konnte. Dies nahmen der Gemeindevorstand mit 
Bgm. Andreas Nagl an ihrer Spitze zum Anlass, ihr zu gra-
tulieren und ein Ehrengeschenk zu überreichen. Unter  den 
Gratulanten waren auch Vertreter des Bauernbundes Ilztal, 
dessen Mitglied sie schon seit 56 Jahren ist.

Gemeinde und Bauernbund gratulierten zum 100. Geburtstag.
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Schlüsseldienst
Aufsperrdienst
Schließanlagen
Alarmanlagen

Videoüberwachung
Einbruchschutz

Bestattung
Wir betreuen auch alle umliegenden 

Friedhöfe!

Pischelsdorf 177, 

Tel.: 03113/2341

Mobil: 
0664 / 402 24 21

www.predota.co.at

Martin Predota

Ich
wünsche 

allen
ein

frohes
Osterfest!

Fünf runde Geburtstage beim 
Weingut Burger in Gschmaier

Heuer gibt es beim Weingut Buschenschank Burger in Gschmaier 
zwei besondere Geburtstage zu feiern. Seniorchef Johann Burger 
beging vor Kurzem seinen „Siebziger“, während seine Gattin 
Waltraud ihren 60. Geburtstag begehen konnte (siehe Foto). 
Wegen  der Coronavirus-Beschränkungen findet die große Ge-
burtstagsfeier erst zu Bauernsilvester, am 30. Dezember 2020, 
statt. Da werden der „90er“ der Oma Maria Grabner sowie der 
„40er“ von Tochter und Schwiegertochter (beide heißen übrigens 
Alexandra) gleich mitgefeiert.

Amtsleiter Helmut Gölles, ein „60er“

Lokalaugenschein auf der Baustelle 
von Egger Glas in Gersdorf

Helmut Gölles, seines Zeichens verdienstvoller Amtsleiter im 
Gemeindeamt Gersdorf, beging kürzlich seinen „Sechziger“. 
Auch diese Feier wird coronavirusbedingt zu einem späteren 
Zeitpunkt nachgeholt werden.

Eine rege Bautätigkeit gibt es derzeit in der Gemeinde Gersdorf. 
So errichtet die Firma Egger Glas eine neue Produktionsstätte, 
welche die modernste in ganz Europa sein wird. Die Ausmaße 
der Betriebsstätte sind gigantisch: Die Länge beträgt 298 Meter 
und die Breite bis zu 90 Meter. Ende August sind die Bauarbeiten 
fertig, Ende November werden die Büros benützbar sein. Pro-
duktionsbeginn ist dann im Feber 2021. Auf dem Foto nehmen 
Bgm. Ing. Erich Prem und GF Philipp Schuler gerade einen 
Lokalaugenschein auf der riesigen Baustelle.
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Frischer Wind im Autohaus Loidl
Johann und Patrick Loidl gründeten die Loidl & Loidl GmbH

Aus dem ehemaligen Einzelunternehmen Autohaus Loidl in 
Gersdorf an der Feistritz wurde im Frühjahr dieses Jahres die 
Loidl & Loidl GmbH. Gesellschafter sind der bisherige Unter-
nehmensleiter Johann Loidl und sein Neffe Patrick Loidl. 

Das Familienunternehmen, das 1986 als Ford Vertragswerk-
stätte gegründet wurde, bemüht sich nun seit 34 Jahren um 
höchste Kundenzufriedenheit und ein ausgezeichnetes Service 

mit bestausgebildeten Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen. Die 
Dienstleistungen umfassen den Verkauf von Ford Neuwägen, 
Gebrauchtwägen aller Marken, Service, Karosserie- und La-
ckierarbeiten aller Marken. 

Das Ford Loidl Team ist von Montag bis Freitag von 08:00 
bis 12:00 und von 13:00 bis 17:00 Uhr für Sie da und freut sich 
auf Ihr Kommen!

Die beiden Gesellschafter Johann und Patrick Loidl (1. und 2. von rechts) mit ihrem Team vor dem Autohaus Loidl  in Gersdorf.
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Landeskader aufgenommen

Der zehnjährige Florian Nagl aus Prebensdorf (Gemeinde 
Ilztal) ist Mitglied des Wintersportvereines WSV St. Ka-
threin am Offenegg und fährt seit fünf Jahren Schirennen 
im Raiffeisen-Bezirks-Cup. Und das äußerst erfolgreich. So 
war er bis jetzt vier Mal Bezirks-Cup-Sieger, zuletzt auch in 
der Saison 2019/2020. Auch bei den steirischen Schirennen 
konnte er im Riesentorlauf steiermarkweit den hervorra-
genden zweiten Platz erreichen. Einen zweiten Platz gab 
es auch im Kombi-Race (Slalom, Steilwand, Sprung, RTL).
Aufgrund seiner vielen Erfolge wurde er in den Nachwuchs-
kader der Steiermark aufgenommen, gemeinsam mit acht 
weiteren Schifahrern seiner Altersklasse. Hier gibt es  be-
sondere Trainingseinheiten in Trainingslagern mit eigenen 
Trainerinnen und Trainern.
Voriges Jahr nach Schulschluss, wenn andere Kinder viel-
leicht schon ans Meer reisen, fuhr er gemeinsam mit eini-
gen Jugendlichen und einem Trainer zu einem viertägigen 
Training am Hintertuxer Gletscher in Tirol. Florian ist in der 
Saison von Dezember bis März rund 65 bis 70 Tage auf dem 
Schi. So jede Woche am Mittwoch und Freitag bei seinem 
Verein in St. Kathrein am Offenegg. Und am Wochenende 
finden die verschiedenen Schirennen statt.
In der vergangenen Schisaison erreichte er bei 16 Starts 
zwölf Mal den ersten Platz und weitere Stockerl-Plätze. 
Insgesamt über 70 Pokale hat er in den letzten fünf Jahren 
bereits gewonnen.

Foto oben: 
Das Ausnahmetalent 
Florian Nagl bei ei-
nem seiner vielen 
Schirennen, die er 
in den letzten fünf 
Jahren für sich ent-
scheiden konnte.

Foto rechts:
Florian Nagl mit 
der steirischen Lan-
destrainerin Karin 
Kienreich.
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Die für ihre gute Küche weithin bekannte 
„Hexn-Stubn“ in Blaindorf steht ihren 

Gästen nun zu folgenden Öffnungszeiten 
zur Verfügung:

Samstag und Sonntag 
ab Mittag durchgehend warme Küche.

Montag ab 16.30 Uhr
Kinderspielplatz für die kleinen Gäste!

Neue Öffnungszeiten der 
„Hexn-Stubn“ in Blaindorf

9. Juli bis 13. September:

Ein Sommertheater-Festival der besonderen Art, bespielt 
die Wiesenarena am Großsteinbachsee! Jeweils Don-
nerstags, vom 9. Juli – 13. Sep 2020 geben 9 heimische 
Künstler*innen, 9 Vorstellungen für Kinder und Erwach-
sene! Geboten wird Puppentheater, Clownerie, Erzählkunst 
und performatives Theater unter freiem Himmel, inmitten 
wunderschöner Natur! 
Die beste Gelegenheit diesen Sommer einen entspannten 
Badetag, kulinarische Gaumengenüsse im „Strandgut“ und 
einen aufregenden Theaterbesuch zu verbinden!!

Elfriede Scharf, Stefan Karch, Eva Palvölgyi, Marion 
Wiesler, Gund Wieser, Richard Ludersdorfer, Angelina 
Schallerl, Julia Gerger und Alice Mortsch  zeigen künstle-
risch hochwertig, regional, naturnahe und fair...2 Premieren, 
Figurentheater für Erwachsene und viele weitere Theater-
Highlights! 
Die Vorstellungen finden bei jeder Witterung statt, Tickets 
erhalten sie vor Ort!  Alle Infos: www.puppille.at   
Veranstalter: Verein zur Förderung von Theaterkultur / 
Elfriede Scharf 0664/1108454 

TeichFestSpiele 2020 in der 
Wiesenarena am Großsteinbachsee

Die Hexn-Stubn in Blaindorf 
punktet mit Kinderspielplätzen 

und saisonalen Gerichten

Ein wahres Kinderparadies ist die Hexn-Stubn in Blaindorf, 
bietet sie doch den jüngsten Gästen insgesamt drei Kinder-
spielplätze. Zwei im Freien mit einer Kinderrennbahn (siehe 
Foto oben) sowie einer Rutsche, Schaukel und weiteren 
Geräten und einem im Inneren des Hauses.
Bekannt ist auch die gute Küche der Hexn-Stubn, in der 
Küchenchefin Irmi  Wachmann verschiedenste saisonale Ge-
richte kocht, alle ausnahmslos ohne Geschmacksverstärker.
Beliebt bei den Gästen sind natürlich auch die hausgemach-
ten Mehlspeisen.
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8212 Pischelsdorf: Schlüssel-
fertiges Reihenhaus mit 99 m² 
Wohnfläche, moderner Grundriss 
- offener Wohnbereich, 4 Zimmer, 
Bad, 2 WC, Terrasse mit Garten, 
Fernwärme. Lage; Ortsrand am 
Ende einer Sackstraße. Geplanter 
Baubeginn Sommer 2020. HWB 
44,17. Kaufpreis: € 255.500, --

8212 Pischelsdorf: Erstbezug, 
Aussichtslage; Reihenhaus mit 
100 m² Wohnfläche, 4 Zim-
mer, Bad, 2 WC, Abstellraum, 
Terrasse mit eigenem Garten, 
Kellerersatzraum, Carport, 
Fernwärme. Geplanter Bau-
beginn Sommer 2020. HWB 
44,17. Kaufpreis: € 258.500, --

8212 Pischelsdorf: Mitten im 
Ortszentrum befinden sich die 2 
Wohnhäuser, Grundstücksfläche 
759 m², Wohnfläche ca. 500 m². 
Bestens geeignet für 2 Familien. 
Fernwärme angeschlossen. Die-
se Immobilie besticht durch die 
großzügigen Räume. HWB 123,96. 
Kaufpreis € 325.000, 

8224 Kaindorf: Mietwohnung im 1. 
Stock, Wohnfläche 54 m², Vorraum, 
Küche möbliert-Wohn-Essbereich, 
1 Schlafzimmer, Bad, WC sepa-
rat, Abstellraum, Parkplatz. HWB 
141,81. Miete: € 380,- zzgl. Heizung 
und Strom.

Ich SUCHE 
Häuser, Grundstücke,

Landwirtschaften, 
Eigentumswohnungen 

für vorgemerkte Kunden.

8212 Pischelsdorf: Neubau; 2 
Reihenhäuser mit 88 m² Wohnflä-
che in wunderschöner Grünlage, 
Ziegelmassivbauweise, moderner 
Grundriss - offener Wohnbereich, 
3 Zimmer, Bad, 2 WC, Terrasse 
mit Garten, Fernwärme. Geplanter 
Baubeginn Sommer 2020. HWB 
44,17. Kaufpreis: € 229.000, --

8200 Gleisdorf: Eigentumswoh-
nung; Wohnfläche 60 m² plus 
Terrasse 16 m². Garderobe, neuwer-
tige Küche, Wohn/Esszimmer mit 
Ausgang zur Terrasse, Badezimmer 
mit Wanne, Schlafzimmer, Abstell-
raum, WC separat, geräumiges Kel-
lerabteil, Parkplatz. HWB 108,24. 
Kaufpreis € 120.000, -

Der Immobilienmakler in der 
Kulmland- Region

Nüßlein-Immobilien mit Firmensitz in 8212 Pischelsdorf bietet 
Ihnen eine kompetente Beratung und eine umfassende Betreu-
ung bei Kauf - Verkauf oder Anmietung - Vermietung Ihrer 
Immobilie.
Eine Immobilie zu kaufen oder zu verkaufen ist meist eine 
wichtige Entscheidung im Leben. Deshalb sollten Sie diese in 
die Hände eines erfahrenen Immobilienberaters geben, der Sie 
optimal begleitet und sich in der Region auskennt.
Ich, Heribert Nüßlein verfüge über eine fachspezifische Ausbil-
dung – staatlich geprüfter Immobilienmakler und eine mehr als 
10-jährige praktische Erfahrung.
Es wird immer schwieriger, sich als Privatperson in der Immobi-
lienwirtschaft allein zurecht zu finden: Marktsituationen, Gesetze 
und Preise verändern sich ständig.
Egal welche Anliegen, Erwartungen und Wünsche Sie rund um 
das Thema Immobilien haben, ich berate und unterstütze Sie 
gerne.
Sie haben Fragen oder wünschen ein persönliches Gespräch dann 
rufen Sie mich einfach an.

  Nüßlein-Immobilien
Heribert Nüßlein

Staatl. gepr. Immobilienmakler
Mobil: 0664 / 12 61 917

Email: info@nuesslein-immobilien.at
Web:  www.nuesslein-immobilien.at

Ich suche
Häuser, Grundstücke,

Landwirtschaften,
Eigentumswohnungen

für vorgemerkte Kunden.

Kulmland 
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Mag. Dr. Hannes Hausbauer
8200 Gleisdorf, Grazerstraße 2, 

Tel.-Nr.: 03112 / 51 801-0
Besprechungsbüro: 

8212 Pischelsdorf, Hartberger Straße 331
Tel.-Nr.: 03113 / 51 88-0; office@rah-kanzlei.at

Sie planen ein Grundstück zu erwerben um später ein Haus zu 
errichten? Dann gibt es beim Grundstückankauf eine Reihe von 
wichtigen Punkten zu beachten. Zu klären ist besonders, ob bereits 
die entsprechende Widmung als Bauland vorhanden ist oder ob eine 
Umwidmung ansteht.

Der Flächenwidmung- und Bebauungsplan sowie die Beschlüsse 
der Gemeinde zeigen dabei, ob es weitere beachtenswerte Ein-
schränkungen gibt. Auch der Grundbuchsauszug kann dazu weitere 
Informationen parat halten. Bei der Gemeinde erfahren Sie dann auch, 
wie Sie genau bauen dürfen. Dies betrifft zum Beispiel die Dachform, 
die Höhe des Gebäudes und wie weit man von der Straße oder dem 
Nachbarn Abstand halten muss. Die Bauordnung selbst ist jedenfalls 
Landessache und daher gibt es österreichweit unterschiedliche Re-
gelungen. Baubehörde erster Instanz ist hingegen der Bürgermeister 
bzw. die Bürgermeisterin einer Gemeinde.

Die Geländeform hat auf die Bebaubarkeit des Grundstücks wesent-
lichen Einfluss. Je steiler, desto schwieriger und damit auch teurer. 
Schließlich ist beim Grundstückskauf auch noch die vorgesehene 
Straßenzufahrt einzuplanen. Weiteren Einfluss haben die Beschaf-
fenheit des Bodens und die Grundwasserhöhe.

Wichtig ist, ob das Grundstück bereits erschlossen ist. Damit 
muss jedenfalls bis zur Grundstücksgrenze nicht mehr für das Vor-
handensein von Wasser, Kanal, Strom oder Gas gesorgt werden. 
Gerade bei neu gewidmeten Baugrundstücken ist sonst mit hohen 
Aufschließungskosten zu rechnen. Für die Einleitung muss dann im 
Rahmen des Bauprojekts gesorgt werden. Hier ist je nach Gemeinde 
mit Anschlussgebühren zu kalkulieren.

Ist das Grundstück groß genug und soll es geteilt werden, wird ein 
Teilungsplan von einem Vermessungsbüro benötigt. Vorweg muss man 
aber darauf achten, dass das Grundstück auch problemlos teilbar ist 
und sämtliche Grundstücksteile Zugang zu Straße bzw. Kanal oder 
Wasserzufuhr haben. Anderenfalls sind den weniger gut gelegenen 
Grundstücksteilen Servitute und Wegerechte einzuräumen.

Vorweg besorgen Sie sich einen aktuellen Grundbuchsauszug des 
Kaufobjektes. Darin können sie unter anderem die Eigentumsverhält-
nisse erkennen. Sie sehen aber auch, falls es Widmungen, Dienstbar-
keiten oder Servitute gibt. Im Grundbuchsauszug erkennen Sie weiter 
ob die Liegenschaft belastet ist oder Pfandrechte eingetragen sind. 
Übernehmen sollten sie jedenfalls immer unbelastete Liegenschaften.

Beim Verkauf von Grundstücken verlangen manche Gemeinden, 
dass innerhalb einer bestimmten Zeit gebaut wird. Wenn Sie ein 
Grundstück in einer bestimmten Region suchen, fragen Sie auch bei 
den zuständigen Gemeindeämtern nach. Falls Sie sich nicht sicher 
sind, so lassen Sie den Kaufvertrag von einem Experten überprüfen. 
Laien übersehen oftmals Kleinigkeiten, die dann aber große Aus-
wirkungen haben.

Letztlich sollten Sie – vor der finalen Unterschrift unter den Kauf-
vertrag – nochmals Ihre Kalkulation durchgehen. Haben Sie alle 
Nebenkosten bedacht? Wie sieht es mit den Kosten für die Einrichtung 
aus? Sind die vorhandenen Eigenmittel liquide und steht die Fremd-
finanzierung auf sicheren Beinen? Falls ja, dann kann es losgehen!

Für Informationen zur Errichtung und Abwicklung eines Kaufver-
trages stehe ich gerne zur Verfügung.

Kaufvertrag 
- Bauplatz:

Was ist 
zu beachten?

Baufachmarkt Teubl in
Großpesendorf

Vor drei Jahren wurde  der Baufachmarkt Teubl in Großpe-
sendorf eröffnet. Angeboten werden hier sämtliche Artikel 
für den Baubedarf, von Schrauben über Werkzeuge und 
Hausgeräte bis hin zu Bohrmaschinen und Gartengeräten. 
Auch Grillkohle erfreut sich derzeit großer Beliebtheit. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 und 
von 13.00 bis 17.00 Uhr. Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr. 
Das obige Foto zeigt das Verkaufs-Team mit Anita Teubl, 
Doris Kratzer und Sonja Kobald (von rechts).





Fotos: Rene Strasser

Ein zweifaches Jubiläum gibt es heuer beim bekannten 
„Dorfschmied“ Tilp zu feiern. So ist der im Jahre 1960 
von August Tilp gegründete Betrieb heuer 60 Jahre  alt. 
Und Wolfgang Tilp, der vor nunmehr 38 Jahren, im Jahre 
1982, den väterlichen Betrieb übernommen und zu einer 
Kunstschmiede ausgebaut hat, wird heuer im November 
ebenfalls seinen „Sechziger“ begehen.

Seit zehn Jahren organisiert Wolfgang Tilp, unterstützt 
von der Wirtschaftskammer, die Weltmeisterschaft der 
Schmiede. Diese findet alle zwei Jahre in der Toscana in 
Stia, einer Gemeinde zwischen Florenz und Assisi, statt. Der 
Stubenberger Schmiedemeister gehört dem Team „Austria 
II Styria“ an und hat mit diesem schon zwei Mal die Bron-
zemedaille erringen können.

Zweifaches Jubiläum beim Dorfschmied Tilp

Workshops und Mietwerkstätte
Wolfgang Tilp ist es ein großes Bedürfnis, bei interessierten 

Kunden die Kreativität und handwerklichen Fähigkeiten zu 
wecken und zu verbessern. Daher bietet er Workshops  und 
Seminare an oder stellt seine Dorfschmiede in Stubenberg 
als „Mietwerkstätte“ zur Verfügung. Da können Kunden, 
die bereits technische Vorkenntnisse aber nicht das nötige 
Werkzeug, das geeignete Material oder genügend Platz 
haben, kleinere Reparaturen an Gartengeräten oder andere 
Metallobjekte selbst durchführen.

„Ich biete interessierten Kunden mit einer fachkundigen 
Betreuung die einzigartige Möglichkeit, ihre Kreativität und 
ihr handwerkliches Geschick unter Beweis zu stellen“, so 
Schmiedemeister Wolfgang Tilp.

Foto oben: Schmiedemeister Wolfgang Tilp ist Mitglied des Teams  „Austria II 
Styria“ und hat mit diesem schon zwei Mal bei der Weltmeuisterschaft der Schmiede 
in der Toscana die Bronzemedaille erringen können. Das Foto zeigt das Team bei 
der Siegerehrung. Foto rechts: Schmiedemeister Wolfgang Tilp in Aktion.



Hohe Auszeichnung für  
HBM Erich Schartner

Eine hohe Auszeichnung 
erhielt im Zuge der Jah-
reshauptversammlung 
der FF Romatschachen 
H a u p t b r a n d m e i s t e r 
der Verwaltung Erich 
Schartner. Er wurde zum 
Brandinspektor der Ver-
waltung ernannt. Erich 
Schartner hat seit 1989 
den Diens tgrad  des 
Brandmeisters inne und 
ist seit über 18 Jahren 
als Kassier der FF Ro-
matschachen tätig. Durch 
seinen unermüdlichen 
Einsatz nicht nur als 
Kassier der FF Romat-
schachen, sondern auch 
als Organisator sämt-
licher Veranstaltungen 
der Wehr wurde ihm der 
besondere Dank ausge-
sprochen.

Foto Film
Imagefilme
Werbefilme
Produktfilme
Drohnenaufnahmen
Hochzeitsfilme

Zu sehen auf  Youtube: Rene Strasser Fotografie

Werbefotografie
Architekturfotografie
Hochzeitsfotografie
Portraitfotografie
Luftbilder
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Die Geschichte der Firma Mild Stein in 
Pischelsdorf reicht zurück bis in das Jahr 1898. 
Der Steinmetzbetrieb wird mittlerweile in 5. 
Generation von Emanuel Mild geführt. Derzeit 
sind rund 15 Mitarbeiter aus der Region im 
Betrieb beschäftigt, welche bestrebt und mit 
langjähriger Erfahrung sämtliche Arbeiten rund 
um den Naturstein ausführen.  
 
Die Firma Mild Stein ist mit modernsten 
Maschinen ausgestattet, um Stein effizient und 
präzise zu verarbeiten. Viele Hände sorgen hier 
für Kunstwerke und Alltagsgegenstände mit 
Bestand. Küchenarbeitsplatten, Stiegen, Böden, 
Grabanlagen, Urnen etc. werden mit großer 
Sorgfalt und Genauigkeit von Fachleuten 
verarbeitet und montiert.  
 
Langjährige Erfahrung, individuelle Anfertigung 
und ein edles Produktdesign zeichnet den Betrieb 
aus. Die Lieferanten werden nach genau 
definierten Kriterien ausgewählt, um den Kunden 
ausschließlich qualitativ hochwertige Produkte 
zu liefern.  
 
Oberstes Ziel des Steinmetzbetriebes ist es, die 
Wünsche und Anforderungen der Kunden 
vollständig zu erfüllen. Geschäftsführer Emanuel 
Mild bleibt diesem Motto weiterhin treu und 
steht den Kunden gerne mit seinem Fachwissen 
zur Verfügung.  
 
 

8212 Pischelsdorf 116 / Telefon: 03113-2332 
Fax: DW 85  / Mobil: 0676-7908706   

 E-Mail: office@mildstein.com  
www.mildstein.com 

 

Emanuel Mild  

Geschäftsführer  

Mild Stein Ges.m.b.H.  
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Tierischer Ausfl ugsspaß 
in Herberstein

Klettern, schwingen, abhängen – in so einer Affenbande ist 
immer was los. Unter den 85 Tierarten aus allen Kontinenten 
tummeln sich auch verspielte Affenbanden aus insgesamt 7 
verschiedenen Primatenarten. Tauchen Sie ein in die Welt 
der Affen, beobachten Sie bei einer Entdeckungsreise um 
die Welt verblüffende Ähnlichkeiten zu uns Menschen und 
lassen Sie sich anstecken von der fröhlich-frechen Art die-
ser beeindruckenden Klettermeister. Zuviel Affentheater? 
Dann statten Sie doch der Löwenfamilie einen Besuch ab. 
Die drei Löwenbabys Spartacus, Maximus und Tiberius 
halten Mama Amira und Papa Caesar ganz schön auf Trab. 
Überzeugen Sie sich selbst, wie schnell die „Königskinder“ 
heranwachsen (Foto oben)-
Die Tierwelt Herberstein hat täglich von 9.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Alle Covid-19-Maßnahmen wurden aufgehoben. 
Der Kauf eines Online-Tickets wird dennoch empfohlen, 
da dann Warteschlangen beim Eingang vermieden werden.

Das Blumengeschäft Priesch in 
Pischelsdorf wurde umgestaltet

Durch die Umgestaltung des Verkaufsraumes erstrahlt das 
Geschäftslokal Priesch in neuem Glanz. In freundlicher 
Atmosphäre empfangen Christine und Birgit ihre Kundin-
nen und Kunden und stehen ihnen mit einem Lächeln und 
ihren kreativen Ideen mit Blumen für jeden Anlass zur Seite.

Foto: Steinberger
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Modernstes  
Jugendkonto:

Mit Debitkarte 
für on- und offline:

^
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* Alle Jugendlichen bis zum 19. Geburtstag, die bis 30. August 2020 ein spark7 Konto eröffnen, erhalten einen 20-Euro-Bonus 
direkt aufs Konto und eines von drei Eröffnungsgoodies ihrer Wahl. Bonus wird zentral auf das spark7 Konto gebucht.
Aktion ausschließlich gültig in der Sparkasse Pöllau & Fliliale Stubenberg am See.

& zusätzlichesEröffnungsgoodie

Das Freilichtmuseum am Kulm hat 
wieder geöff net

Das bekannte Freilichtmuseum am Kulm unterhalb vom 
Ackerwirt, auch „Kulmkeltendorf“ genannt, hat nach der 
Aufhebung der Beschränkungen anlässlich der Coronavirus-
Pandemie seine Pforten wieder geöffnet.
Allerdings mussten das heurige Vollmondkonzert und die 
20-Jahr-Jubiläumsfeier aus den bekannten Gründen abge-
sagt werden. Die 20-Jahr-Feier wird aber 2021 nachgeholt.
Hier die Öffnungszeiten des Freilichtmuseums: Dienstag bis 
Samstag von 9.00 bis 16.30 Uhr, Sonn- und Feiertag von 
10.00 bis 16.30 Uhr. Montag ist geschlossen.

Die Sparkasse Stubenberg hat eine 
Desinfektionsstelle vor dem Eingang

Mitte Mai wurden vier berührungslose Desinfektionsstati-
onen für die Menschen in unserer Region von der Privat-
stiftung Sparkasse Pöllau gestiftet. Diese sind öffentlich 
zugänglich und sollen die Verbreitung von Infektionskrank-
heiten durch Desinfektion der Hände eindämmen. Die „Des-
infektionssäulen OUTDOORdesinfect 4.0“ wurden von der 
aus Pöllau stammenden Firma planstahl GmbH erzeugt und 
im Zugangsbereich der Sparkasse am Pöllauer Hauptplatz 
(vor dem Bauernladen), im Zugangsbereich der Filiale 
Stubenberg sowie der Selbstbedienungs-Filiale im Spar-
markt Pöllau und vor dem Bankomatstandort neben dem 
Gemeindeamt Pöllauberg installiert. Foto oben; Das Team 
der Sparkasse Stubenberg vor der Desinfektionsstation.
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Franz Gschanes
Mobil: 0664 / 520 75 87

8212 Pischelsdorf  am Kulm, Romatschachen 78      
Tel. + Fax: 03113/20094

e-mail: office@elektro-gschanes.at

STROMSPEICHER:
Photovoltaikstrom auch nachts nutzen!
Ein Stromspeicher speichert überschüssigen 
Strom zu einer späteren Nutzung. In Verbindung 
mit einer Photovoltaikanlage lässt sich Solar-
strom auch dann nutzen, wenn keine Sonne 
scheint, die Solarmodule also aktuell keinen 
Strom erzeugen.

Durch den Einsatz des Stromspeichers kann 
mehr vom selbstproduzierten Solarstrom ver-
braucht werden. Der Strom muss nicht ins 
Netz eingespeist werden, um ihn später wieder 
teuer zu kaufen. Durch den erhöhten Eigenver-
brauch sinken die Stromkosten deutlich.

Heuer gibt es wieder die 
Möglichkeit für einen  

Investitionszuschuss bei 
Photovoltaikanlagen und 

Stromspeichern! 
Wir beraten Sie gerne.

Wir planen und installieren auch Ihre Photo-
voltaikanlage, damit Sie den Solarstrom optimal 
nutzen können. Außerdem bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, den überschüssigen Strom für 
die Warmwasserbereitung zu verwenden oder 
Ihren Strom mittels eines Stromspeichers auch 
in der Nacht für Sie nutzbar zu machen.

Ihr 
Elektromeister Franz Gschanes

Anneliese Gmeindl freut sich auf 
Ihren Besuch im Cafe „Kum‘eina!“

Das Cafe „Kum‘ eina!“ in Stubenberg gegenüber vom 
ADEG-Kaufhaus Kogler wird nun von Anneliese Gmeindl 
im Alleingang geführt. Das Cafe hat Montag, Mittwoch 
und Freitag, jeweils von 7.00 bis 20.00 Uhr geöffnet, am 
Samstag von 7.00 bis 16.00 Uhr. Jeden Montag gibt es als 
besonderes Angebot ein Stück Torte und eine Schale Kaffee 
um 4,90 Euro.  Für die Gäste gibt es auch einen Kaffeepass, 
wobei jeder 11. Kaffee gratis ist. Auch der Stubenberger 
Bürgermeister Ing. Alexander Allmer genießt bisweilen eine 
Tasse Kaffee bei der Anneliese, wie das obige Foto zeigt.
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Teigwarenerzeugung Melchart
Gewerbepark 186, A-8212 Pischelsdorf

Telefon und Fax: 03113/8058    melchart.teigwaren@aon.at

Nudel-Spezialitäten aus Pischelsdorf

Wir sind ein kleiner Familienbetrieb in Pischels-
dorf und erzeugen seit 1980 hausgemachte 
Eierteigwaren und biologische Nudeln aus den 
verschiedensten regionalen Getreidesorten mit 
Ei und vegan. Sie werden liebevoll hergestellt, 
wie zu Großmutters Zeiten, handgelegt, schonend 
luftgetrocknet und umwelfreundlich von uns und 
unseren MitarbeiterInnen händisch verpackt. 

Wir erzeugen etwa 77 verschiedene Sorten.

Beste Qualität aus der Region erhältlich bei:
Claudia´s  Kulinarium, Pischelsdorf

Sparmarkt Posnitz, Pischelsdorf 
Tankstellen-Shop Huber, Hirnsdorf

Anita‘s Laden, Neudorf (Ilztal)
„yes“ Rath, Großpesendorf

Bauernladen Groß, Hirnsdorf
Dorfgreißlerei Götzl, Stubenberg

Sparmarkt, Sinabelkirchen
Sparmarkt, St. Ruprecht/Raab

Sparmarkt Gaber, Ilz
Kaufhaus Voit, Puch bei Weiz

Adeg Mörath, Gleisdorf
Naturkost Regelsberger, Gleisdorf
Kulinarium Eggler, Großsteinbach

Mit Melchart-Nudeln wird der
Sommer erst richtig genussvoll!

Kaufhaus Pendl-Durlacher, GroßsteinbachAdeg Kogler, Stubenberg

Autohaus PREM Gleisdorf & Kroisbach:
Toyota „Team Austria Modelle“ sichern!

Fahr deinen Weg in die Zukunft, die geniale Kombination: 
TOYOTA HYBRID! Die Technik ist schnell erklärt: In allen 
Toyota Hybridfahrzeugen stecken zwei Antriebsarten – ein 
effizienter Benzinmotor und ein leistungsfähiger Elekt-
roantrieb. Beim Fahren sorgt eine intelligente Steuerung 
dafür, das beide Antriebe perfekt zusammenspielen und 
automatisch immer die optimale Antriebsart genutzt wird!
So kann der Toyota Hybridantrieb die Vorteile beider An-
triebsarten ausspielen: emissionsarmes Fahren - Leistungs-
stärke und Reichweite! Vorteile: * elektrischer Fahranteil 
ganz OHNE Steckdose; * Verringerter Sachbezug bei 
Dienstwagen; * Langstreckentauglich; * Toyota Langzeit-
qualität; * Keine drohenden Fahrverbote. 
Fahr mit gutem Gewissen in die Zukunft! Fahr Toyota vom 
Autohaus Prem – Ihrem regionalen Toyota Händler!

Das Team des Toyota-Autohauses PREM in Gleisdorf und Kroisbach 
freut sich auf Ihren Besuch.
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... und direkt bei Teigwarenerzeugung Melchart in Pischelsdorf



Kulmland 

GMBH.
ELEKTRO

8212 Gersdorf a.d.F. 58, Tel. 03386/8227-0

2
JAHRE

GARANTIE

8212 Gersdorf a.d.F. 58, Tel. 03386/8227-0

Kühlschrank
Nutzinhalt: 112 Liter. Türanschlag wechsel-
bar. Versenkter Türgriff. Maße (BxHxT): 
50,1 x 84,5 x 54 cm. Type: KT1203

 JETZT NUR JETZT NUR

149.-
Kassaabholpreis, solange der Vorrat reicht!

schafler_ins_188x127.indd   1 26.06.20   10:57

1 ganzes Backhuhn 
 € 14,00

Auch zum Mitnehmen!

Jeden Freitag im Juli

Fischabend

Frische Backhühner beim 
GH Stibor - auch zum Mitnehmen

Im bekannten Gasthof Thomas Stibor „Zur neuen Post“ in 
Pischelsdorf wird den Gästen eine reichhaltige Speisekarte 
geboten. Ein besonderes Highlight sind frische Backhühner 
- auch zum Mitnehmen. Auch bei allen anderen Speisen 
ist das Mitnehmen möglich. Bei Gruppen wird  um eine 
entsprechende Vorbestellung ersucht. Tel.: 03113/2216.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Gästen 
für ihre Treue zu unserem Gasthof auch während 
der Beschränkungen anlässlich der Coronavirus-
Pandemie!

Sabine und Thomas Stibor
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Pischelsdorf-Süd   Tel. 03113 / 40430

Sommerzeit ist Eiszeit!
Beim Kulmlandbäcker in Pischelsdorf gibt es 

köstliches Eis, hergestellt aus Biomilch.
Wir verwöhnen Sie von Montag bis Samstag von 
11.00 bis 21.00 Uhr mit Pizza aus dem Holzofen.

Burger gibt es von Dienstag bis Samstag von 
12.00 bis 14.00 und von 17.00 bis 21.00 Uhr.

Neu in Pischelsdorf:
Beim Kulmlandbäcker 
alle Fußballspiele live!

Das ist eine echte Neuheit im Kulmland, die alle Fuß-
ballfans sehr freuen wird. Beim Kulmlandbäcker in 
Pischelsdorf kann man im Innen- und Außenbereich 
ab sofort alle wichtigen Fußballspiele der 

österreichischen, deutschen und 
englischen Liga 

und natürlich auch alle Fußballspiele der 
Champions League 

im TV mitverfolgen.

Neue Frühstückskarte mit noch mehr Angeboten 
gibt‘s beim Kulmlandbäcker in Pischelsdorf.Indoor-Spielplatz für die kleinsten Gäste.

Platz für Wein. Raum zum Lesen. Zeit für Muße: Das alles bietet 
Weingut und Buschenschank Posch am Hollerberg in Pischelsdorf

Am oststeirischen Hollerberg schuf die Winzerfamilie 
Posch einen Ort, der Raum zum Lesen bietet und ver-
lesene Tropfen rund um die Uhr erlebbar macht. Der 
Lesekeller sei ein Ort, wo man vom Wein und im Wein 
lesen könne, erklärt uns die Stimme beim Betreten des 
alten Kellergewölbes. Eine Bibliothek am Weinberg 
also. Wein gut zum Lesen ist also nicht nur dort, wo 
literarische Texte auf den Weinetiketten den Leser*innen 
die verlesenen Tropfen vermitteln, sondern auch wo 
erlesene Bücher und belesene Weinflaschen im gleichen 
Regal stehen, sich belesene Picknickplätze in der Riede 
Hollerberg finden lassen und die hauseigene Bibliothek 
die Vinothek ersetzt. Man kann dort die passenden 
Bücher zu den Weinen finden, lesen, mitnehmen oder 
ein Buch auch für jemand anderen hinterlassen. Es ist 
ein offener Ort. Etwas völlig Neues. Neu ist nämlich 
auch, dass man dort 24 Stunden lang rund um die Uhr in 
der berauschenden Vielfalt an ausgezeichneten Weinen, 
Säften und Produkten aus dem Weinkeller von Andreas 
Posch schmökern kann. Und nicht nur das. Der Wein 
des Monats kann bedenkenlos genossen werden. Den 

Hinweis sollte man gar nicht überlesen können, so wie man 
sich dem grenzenlosen Blick ins oststeirische Hügelland von 
der atemberaubenden Panoramaterrasse nicht entziehen kann.
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Mittwochs:Grill Night
8.7. 15.7. 12.8. 26.8.

AB 18:00 BEI JEDER WITTERUNG BITTE RESERVIERENALL YOU CAN EAT

Sa. 19. September Flying Dinner

Bei den beliebten Grill-Nights im
Restaurant Schrott in Hirnsdorf ...

... sorgt Christian Schrott, der Chef des Hauses, für erlesene 
Grillspezialitäten! Dies natürlich auf dem BOSSFIRE-Griller 
aus unserer Region. www.bossfire.at

 Termine: Jeweils am Mittwoch,
8. und 15 Juli sowie 12. und 26. August 2020

Zu verkaufen 
Piano, 
braun, 

mit Hocker. 
Anfragen 

an: 
0677 / 611 25 463.
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Hirnsdorf 230 - Gewerbepark Hohenwarter

8221 Feistritztal

Tel. 0664 / 879 35 00    www.rollorollo.at

Die Firma RolloRollo ist in den 
Gewerbepark Hohenwarter in

Hirnsdorf übersiedelt.
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